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Vorbcrnerkunß

Die in der Tabelle vcröffentlichten Ergebni sse bezi-ehen sich auf den
einzelwirtschaftlichen GroßhancreI, ci.h. auf' oj-ejenigen Unternehmen,
die Großhandel nicht in 6enossenschaftlicher Rechtsforin oder mii
Seno§senschaftli-cher Arbeitsweise und Zielsetz-ung in sonstiger Rechts-
form ausüben. Die angegebenen Veränderungszahlen stellen die Entvricklung
<ier UmsatzwerLe der beiref fenden Großhandelsklasse dar. Es han«ielt si.ch
hierbei um vorläufige Daten, da die nzchträg}ich eingehenden Firmen-
meldungen erst in Cer Peihe 1 dieser Fachsei.i.e "i{eßzahlen zur Umsatz-
entwicklung'r berücksj-chtigt',verden können.

Die Umsatzentwicklung der Ej-n- und/oder Verkaufsvereinigungen v,,ir«l

monatlich- in der Reihe 2 dieser Facirser.ie nachgeliesen.

Gebietssiand: Bundesgebier ohne Be::l.in.
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Umsatz entvri ck1ung im einzelwlrt schaftli chen ßhandel

Anzahl
d.er 3e-
ri chts -
firmen

212
12

78
72

179
161
164

51
16
78

202
111
217

79
115
94

210
196
141
125
9o

146
181
220

52
52

152
74
76

92
91
78

176
6o
41
8'
78
81
6,
41
11

Getreide, SaatenrFutter- und. Düngemlttel
Ge trei d.e , Saaten, Futtermi t te 1
Düngemi ttel

Rohstoffe und Halbwaren
Häute und. Felle
Techn. Chemikalien u. Rohdrogen
Kohle (ohne Kohlenverkaufsges. )
Mineralö1 erzeugnisse
Eisen u.Stahl eowi.e Halbzeug
NE-Metalle
NE-Me ta1 thalbzeug
Rund.- , Gruben- und. Faserhol z
Schni tthol z
Sons t . Hol zhalbwaren u. Kuns ts toffpl .
Saus toffe
Flachglas
fnst.Bed.arf für Gas und l[asser
Schrott u.NE-AItmetalle

Nahrungs- und. Genußrnittel
Lebensmittel aIler Art
Gemüser0bstrFrüchte
Süßwaren
Milcherzeugnisse und Fettwaren
Eier und lebendes Geflüge1
Wein, Schaunweln, Spiri tuosen
Bier und alkoholfreie Oetränke
Tabakwaren

Textilwaren, Heimtextllien und. Schuhe
Tuche und. Futterstoffe
Meterware
Vfirk-, Strick- u. Textilkurzwaren
Heimtextilien
Schuhe und. Schuhwaren

Sonstige Fertigwaren
Kleineisenwaren und. Bauartikel
Haus- und Küchengeräte, öfenrHerd.e
Feinkeramik und Glaswaren
E1 ektrotechn. Erzeugni s se, Leuchten
Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräte
Feinmechanik und. Optlk (ohne Foto)
Uhren und Uhrenteile
Ed.elmetall- uncl Schmuckwaren
KraftfahrzeugteiJ.e und Zubehör
Werkzeugmaechinen
Baumaechlnen und, Baugeräte
Druokerglmaschlnen und Zubehör

+11
7A

+ ,
I

+
+

6

1z

+2,

4

-28
-27
-5

+2

+1

+2

1

2B
15
17
11

1

9
9
1

7
7
5
2

5
B

B

+1
+2
-2
+8
+ 10
+11
+24
+19
+ zt
+ 11
+75
+21
+ 18
+20

7
I

17
1

2'
21
21

7

+

+

+

+
+

2B
1

9
5

10
,1

1

7
21

11
22
25

5

15
12
2B

7
22
28
17
12

+ 1

5

+

+
+

+
+
+

+

b

9
14

0
5

3a
21
10

+
1

21
19
1z

5
2
2

20
6

B

5
9
B

20

9
24
11

17
,5

4
50
,7
11

+
+
+
+

+
+

44

,4

+
+
+
+
+
+
+
+
+

+

B

25
14
16
41

5
57
44
20
25
47
21

21
18
14

1

1'
18
11

-45
- 14

Großhand el sbereich
Großhand.el skl ass e

eränderung d.er Umsatzwerte

gegenüber
_]e2.61 I Dez.6z l',lan.Gz

v

Jan. z, Jan. 4Jan.

,



noch : .Um§atzentwi.cklung im einzelw:i.rtschaftl ichen Gro ßhanclel

rm Januar verzeichnete-die übenviegende Zahi d.er an d.er Repräsentativ-
erhebung beteiligten Großhanclelszvreige höhere umsätze als im Januar 1961.
Die dabei erzielten steigerungssätze erreichten in vielen Fachsparten eine
beachtliche Iiöhe ' Diese Entwicklung hä,ngt allerd,ings teilweise damit zusammen,
daß die Umsätze im Januar des r/ergangenen Jahres unier d.em Einftuß der d.amals
vorherrschend'en strengen KäIte in einer Reihe von Branchen, und zwar vor alLem
in d'en von witterungseinflüssen besonders abhängigen Geschäftszweigen, sehrniedrlg lagen' Die umsatzbewegung vom De zember 1)6) zum Januar 1964 hatt,e
wie alljähr11ch um diese Jahreszeit vorwiegencl eine rückIäufige Te,6enz.

rm Großhand'e1 mit Rohstoffen und. Haibwaren ergab sich der stärkste'umsatz-
anstieg gegenüber Januar 1961 bei, d,en unternehmen des Baustoffhandels,
d'ie d'ie vorjahrshöhe ihrer umsätze j.m Sranchend.urchschnitt um Z5 /o ver-
bessern konnten'' (r* vor;iährigen. Januar lagen bei d.iesem Geschäftszweig
die umsätze aus den bereits einleitend genannten Gründ.en um rd.. 41 %niedriger als im Januar l)62.) verhältnismäßig hohe Zuwachsraten verzeich-
neten auch sechs weitere Fachsparten dieses Bereiches, Hj_erzu gehören d.er
Großhand'el mit'NE-Metatlhalbzeug (+ 24 %), mit Flachgr-as (+ 2 1 %), mit sclinitt_holz (+ 21 %), mit schrott (+ zo /,), mit Rund-, Gruben- und Faserholz (+ 19 %)sowie d'er Großhandel mit rnstal lationsbedarf fiir Gas und. wasser (+ 1e /,) .rn d'en übrigen Geschäftszweigen dj-eser Gruppe bewegten sich d.ie prozentu-
alen Zunahmen zwischen 2 und 11 ,rt. Nur von einer Branche, und zwaT vom
Kohlengroßhand.e1, wurde des Ergebnis des Monats Januar 1)5J geringfügig
(- 2 "/,) unterschritten.

Anzahl
der 3e-
ri chts-
firmen

Großhandel sklasse

Vere-ind errr-ng d er Iil,-,sarzwerte

Jan. 4 Jan. 5 lah

gegenüber
De 62

too
B1

72
71
56
7B

125
19
B6
64

Technischer Beciarf
l,acke , Farben , Ans trichbedarf
l,eder und Schui:macherbed.art'
Pharmazeutis che Erzeugnis se
Feinseife u. Körperpflegemittel
Feinpapier
Packpapi e:.^

Pappe
Schreib- und. Papierlyaren
Zeitschri ften r"ind Zeitungen

-9
- 12
+4
+ 11

-n
+22
+ 11
r lO

-9
-tt

-7
- 1)

+ 1B
+ 11
- lu

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

7)
q

,6

1

9
0
1

4
7

I

I
o

I

+
+
+

22
B

1B

7
o 4

I

Un t er S c h1 e d er Kal end I tage
1n der ZahI der ver 'l-^

Äd uf s ta.ge + 8/, +8%
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fm Nahrungs- und Genußmittelbereich lagen dem Ausmaß 6er Umsatzzunahme
nach an vorderster Ste11e d'er Großhandel mit vlein, Schaunwein und spirituosen
(+ z1 %), mit Bier und alkoholfreien Getränken (+ zt %) sowie iler Großhand.e1
mit Süßwaren (+ 17 %). Erst in größerem Abstand folgen der Großhand.e1 mit
r,ebengnitteln al1er Art und. der Großhandel mit rabakwaren, d,ie im Be_
richtsmonat je 7 % nehr 'umsetzten als ein Jahr zuvor. Niedrigere Umsatz-
werte als im vorjährigen Januar zeigte bei rück1äufigen preisen der
Eiergroßhand'e1 (- 21 il. Demgegenüber hielten sich die Umsätze - stets
zu jeweiligen Preisen gerechnet - im Großhand.el mit Gernüse, 6bst und
Früchten sowie fua Großhand.e1 mit Milcherzeugnissen und Fettwaren etwa
auf gleicher Höhe wie im Januar d.es vorangegangenen Jahres.

fn d'en Geschäftszweigen des Großhande'1s mit Textilwaren, Heirntextilien
und' Schuhen verzeichnete d.ie weitaus höchste Zuwachsrate gegenüber dem
Januar 1961 der Großhandel mit Heintextilien; d.ieser Großhandelszweig
konnte seine Januar-Umsätze 1951 un etwa 20 /, anheben. Beim Schuhgroß-
handel, d'essen umsätze in fast alLen rlonaten d.es vorangegangenen Jahres
einen beachtlichen Aufschvrung genommen hatten, belief sich d.er steigerungs-
satz gegenüber d.em vorjährigen Januar auf 6 /". In d.en an der Statistik
teilnehmenden Geschäftszweigen des Textilwarengroßhand.els lagen d.ie umsätze
in zwei Fachsparten, und zvrar im Großhandel mit Meterware und. im Groß-
hand'eI mit wirk-, strick- und rextilkurzwaren, um je z y'" höner, d.agegen
im Großhander mit ruchen und. Futterstoffen um rd . 5 % nied.riger als vor
einem Jahr.

rn d'en 22 restlichen, teils i(onsumgüter, teils Prod.uktionsgüter absetzend.en
Großhand'elszwelgen ergaben sich gegenüber Januar 1963, yrenn man vom Groß-
handel mit lverkzeugmaschinen absieht, in al1en Fachsparten umsatzsteigerungen,
dle teilweise sehr beachtlich waren. Besonders zu nennen sind. hier der Groß-
handel mit Lacken, Farben und. Anstrichbedarf (* j6 %), mit Feinmechanik un6
Optik (+ 21 %), mit Rundfunk-, Fernseh- *nd phonogeräten (+ 20 %), mit
Zeitschriften und. Zeitungen (+ 19 7l), mit uhren und uhrenteilen sowie mit
Saumaschinen und Baugeräten (i" * 1B %). Bei d.en übrigen Geschäftszweigen
d'ieses Bereiches bewegte sich d.ie Zuwachsrate der Umsätze von + 1 %
(Großhand'e1 mit Kraftfahrzeugteilen und. zubehör sowie Großhand.el mit Leder
und schuhmacherbed'arf) bis + l+ % (croßhandel urit Ed.elmetall- und schrnuck-
waren) ' Der Großhandel mit Tlerkzeugmaschinen erritt d.emgegenüber eine
Umsatzeinbuße von - 1j %.

Bei den unternehnen, dte überwiegend Getr":.a"rsaaten und, Futtermittel führen,
lagen die Januar-umsätze ihrem vlert nach w 6 %, im Dängenittelgroßhandel um
12 y'" über dem Niveau vom Jenuar 1961.
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